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Kanalsanierung

„Schlauchlinersanierung und

Reparatur mit dem 
Flutungsverfahren“
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Zweckverband 

München Südost

häusliches/industrielles 

Abwasser

Regenwasser

Versickerungs-

anlage
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• gesetzliche Grundlage § 60 (1) WHG – Kanal ist nach den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik zu betreiben,

• gesetzliche Grundlage § 61 (2) WHG – der Betreiber hat die Anlage auf 
Funktionsfähigkeit, Zustand (Dichtheit) selbst zu überwachen,

• gesetzliche Grundlage § 57 WHG – die Schädlichkeit des Abwassers ist so gering 
wie möglich zu halten.

• Regel der Technik: DIN 1986-30 (2012-02), keine Erstprüfung der Kanalisation 
mit Termin angegeben = umgehend (s. o.); bei Wiederholungsprüfung eine 
Zeitspanne von 20 Jahren bzw. bei Neuanlagen von 30 Jahren Frist,

• nach § 9 (2) EWS des ZV München Südost sind die Kanäle nach den a. a. R. d. 
T. zu betreiben, zu erneuern, zu verbessern und zu unterhalten = DIN 1986-30

• nach § 14 EWS, Überwachung der GEA, kann bei möglicher Undichtigkeit des 
Kanals der ZV nach Fristsetzung die Beseitigung des Schadens verlangen, 

• Entwässerungssatzung (EWS) der Stadt München – in § 30 Abs. 1: 
Grundstücksentwässerungsanlagen „sind stets in baulich gutem Zustand und 
vollkommen betriebsfähig – insbesondere wasserdicht und wurzelfest – zu halten“.  
„Sind Mängel zu vermuten (Baujahr etc.), so ist der Stadt unverzüglich Anzeige zu 
erstatten“.

Die Grundstücksentwässerungsanlagen müssen 
grundsätzlich dicht sein!

Schutzziele:

- Dichtheit  - Standsicherheit  - Betriebssicherheit
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2) Dichtigkeitsprüfung – wie?2) Dichtigkeitsprüfung – wie?

- mit Luft oder Wasser (vorwiegend Wasser, wg. leichterer Handhabung –
zumindest bei Grundleitungen)

- In Wasserschutzgebiet I bis III ? (Häufigkeit und Qualität der Prüfung)

- geprüft werden die Grundleitungen (Wasser über Bodenablauf),            

die Grundstücksanschlussleitung (Luft),    

der Revisionsschacht (Wasser)

- sowohl Bestandsleitungen als auch neue Leitungen (im Zuge der Bauabnahme)

- in Abschnitten / Teilen oder im Ganzen (Vor- und Nachteile)

- Dichtigkeitskriterien nach DIN EN 1610 (Neuleitungen) und ATV-M 143 T6    
(Bestands- / Altleitungen) oder LfW Merkblatt (Neuleitungen, schärfere Kriterien)

- z. B. nach M 143 Teil 6: < 0,2 l/m², 15 Minuten und 50 mbar

- bei Kontrollmeister der Stadtentwässerung anmelden
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Infiltration / Exfiltration !!
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6) Fazit6) Fazit

- Dichtigkeitsprüfung i. d. R. bei alten Objekten ein erster Schritt

-Untersuchung zu mangelhaftem Kanal über Kanalinspektion und   
anschließender Schadenbegutachung

- Sanierungskonzept: wirtschaftlich, praktikabel, technisch nach 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik, dauerhaft

- Entwässerungskonzept ggf. überplanen (Regenwasser, Amortisation ca. 4 
Jahre)

- Fachfirmen und zertifizierte Unternehmen auswählen

- Bauüberwachung, Abrechnung und Abnahme der Leistungen 
durch Fachplaner/Ingenieurbüro

-Kosten Kanalsanierung: 1.500,- bis 10.000,- €
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7) Hinweis7) Hinweis

Hinweis aus Gemeindeblatt Jan. 2013

1. keine Haustürgeschäfte

2. Skepsis bei „sehr 
günstigen Angeboten“

3. keine vorschnelle 
Auftragserteilung

4. keine übereilte 
Rechnungsbegleichung, 
wenn Rechnung nicht 
nachvollziehbar oder 
Leistungen z. T. noch 
nicht erbracht

5. Bei Zweifeln: 
Beratungsangebot z. B. 
vom Bauzentrum 
München oder der 
Stadtentwässerung 
nutzen!


